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Kellerbrand in Mehrfamilienhaus

Burg, Südring 18a, 28.06.2023, 09:16 Uhr

Beamte des Polizeireviers Jerichower Land und die Feuerwehr Burg wurden am gestrigen Tag zu einem Kellerbrand in einem
Mehrfamilienhaus gerufen. Bei Eintreffen der Beamten drang bereits dunkler Rauch aus dem Treppenhaus. Durch die
Feuerwehr, die mit insgesamt 37 Kameraden und acht Fahrzeugen der Ortsfeuerwehren Burg, Niegripp und Parchau im
Einsatz waren, wurden alle Bewohner evakuiert. Nach ersten Erkenntnissen soll der Brand im Keller ausgebrochen sein.
Angaben zur Brandursache können noch nicht getroffen werden.

Der Brandort wurde beschlagnahmt und die Ermittlungen zur Brandursache unter Hinzuziehung eines Brandermittlers im
Laufe des Tages vor Ort weitergeführt. Aufgrund der Tatsache, dass bei dem Brand Versorgungsleitungen geschädigt
wurden, ist der Hauseingang gegenwärtig nicht bewohnbar, die Mieter wurden anderweitig untergebracht. Angaben zur
Schadenssumme können noch nicht getroffen werden. Eine Bewohnerin erlitt eine Rauchgasintoxikation und musste
leichtverletzt ins Klinikum Burg eingeliefert werden. Ob es mögliche Zusammenhänge zu einem Brandereignis am
30.05.2023 in einem Mehrfamilienhaus in unmittelbarer Nähe des Tatortes gibt, ist ebenfalls Bestandteil der Ermittlungen.

Zeugen, die verdächtige Beobachtungen gemacht haben und sachdienliche Hinweise, insbesondere zu tatverdächtigen
Personen geben können, werden gebeten, diese persönlich, telefonisch unter 03921/920-0 oder per E-Mail levd.prev-
jl@polizei.sachsen-anhalt.de an das Polizeirevier Jerichower Land zu richten.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Elbe-Parey OT Hohenseeden, Schattberger Straße, 28.06.2023

Beamte des Polizeireviers Jerichower Land führten in der Zeit 08:50 – 10:00 Uhr Geschwindigkeitskontrollen in der
Schattberger Straße in Hohenseeden durch. Aufgrund von Baumaßnahmen auf der Bundesstraße 1 und der eingerichteten
Umleitungsstrecke ist die Geschwindigkeit im dortigen Bereich auf 30 km/h reduziert. Bei 68 Fahrzeugen die in dieser Zeit
die Messstelle passierten, wurden 5 Geschwindigkeitsverstöße registriert. Der höchste gemessene Wert betrug 54 km/h
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abzüglich der Toleranz von 3 km/h. Den Fahrzeugführer erwartet Bußgeldbescheid in Höhe von 180,- € zuzüglich
Verwaltungsgebühr und ein einmonatiges Fahrverbot.

 

Alkoholisiert und ohne Fahrerlaubnis unterwegs

Biederitz OT Heyrothsberge, Königsborner Straße, 28.01.2023, 11:53 Uhr

Nach einem Zeugenhinweis wurde ein 44-jähriger Fahrzeugführer eines weißen Transporters aus dem Land Brandenburg
einer Kontrolle unterzogen. Hierbei ermittelten die Beamten einen Atemalkoholwert von 0,82 Promille und stellten fest, dass
der Mann nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist.

Es wurde eine Blutprobenentnahme durchgeführt und die Weiterfahrt untersagt. Bezüglich der Alkoholfahrt wurde ein
Bußgeldverfahren und aufgrund der fehlenden Fahrerlaubnis ein Strafverfahren eingeleitet. Die polizeilichen Ermittlungen
dauern an.

 

Verstoß Pflichtversicherungsgesetz

Gommern, Magdeburger Straße, 28.06.2023, 19:30 Uhr

Im Rahmen der Streifentätigkeit fiel Beamten des Reviereinsatzdienstes im Bereich des EHLE Marktes ein Moped auf, an
dem ein grünes Versicherungskennzeichen angebracht war. Im Verlauf der daraufhin durchgeführten Kontrolle gab der
Beschuldigte an, dass er noch keinen neuen Versicherungsschutz für sein Fahrzeug beantragt hätte. Das
Versicherungskennzeichen wurde sichergestellt und die Weiterfahrt untersagt. Die polizeilichen Ermittlungen wurden
aufgenommen.

 

Sturm, PHK
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